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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 152.
Donncrstaq den 8. Juli 1875.

(2144) Nr. 752.

Ernennungen.
Die k. t. Finanzdiicction für Kram hat er-

nannt :
Den Steueramtscontolor FranzSchcscheg

zum Steuereinnehmer in der I X . Rangsklasse, den
Steueramtsadjuncten A n t o n K a d i u n i g zum
Steucramtscontrolor in der X . Nangsklasse, den
Steueramtspractikanten C a m i l l o M u r g e l zu,n
Steucramtsadjuncten in der X I . Rangsklasse.

Laibach, am 30. Jun i 1875.

(2069—3) 3ir. 518.

Staatsprüfung.
Die imchjte Prüfung >iub der Staatsrechnungo-

Wijsenjcha/t
w i r d am 2 6 . J u l i 1 8 7 5

und an den nächstfolgenden Tagen abgehalten werden.
Diejenigen, welche sich dieser Prüfung unter-

ziehen wollen, haben ihre nach W 4, 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 1852 (N.-G.-Bl. l
Nr. 1 vom Jahre 1853) verfaßten, vollkommen
instruierten Gesuche

bis längs tens 2 0 . J u l i d. I .
an den unterzeichneten Präfes einzusenden und darin
iusbesonders documentiert nachzuweifen, ob sie die
Vorlesungen über die Berrcchnungskundc frequentiert,
oder wenn sie diefcr Gelegenheit entbehrten, durch
welche Hilfsmittel sie sich als Autodidacten die
erforderlichen Kenntnisse angeeignet haben. !

Nicht gehörig belegte Gesuche werden abschlä-
gig beschieden werden.

Graz, am 28. Jun i 1875.
P r l i s c ö d e r S t a a t S p r i i f u » g s ^ E o m m i s s i o l , f ü r d i e

P c r r c ch n u i ! g s l n l i d e :
Josef (salasanz Lichtnegel m .̂,

l . l . Sla!thc>l!crrila<I>.

<2124- 8) Nr, 5i»b2.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaifers hat

das k. k. Landes- als Preßgericht in Laibach auf
Antrag der k. k. Staatsanwaltfchaft zu Recht er-
kannt :

Der Inhal t des in der am 28. Jun i 1875
ausgegebenen Nummer 75 vom 29. Jun i 1875
der in Laidach erscheinenden politischen Zeitschrift
„8Iov0U00" auf der ersten und zweiten Seite abge-
druckten, mit „Xmotiäki in(ch'0, i ^ u r ! " überschrie-
benen, mit „Volitvs ^ knpÄMo ttdornieo" begin-
nenden und mit,,p:i. 1u i>i-«i'iläi nwiöu^'o" endenden
Leitartikels begründe den objectiven Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Nuhe und Ordnung
im Sinne des § 302 St . G., und es werde zu-
folge 8 489 St . P. O . die vom k. k. Landesprä-
stdmm in Laibach als Sicherheitöbcho'rde verfügte
Beschlagnahme der Nummer 75 vom 2!1. Jun i
1875 der besagten Zeitschrift „81ov0i,«0" bestätiget,
zugleich gemäß § 36 und 3? des Preßqesches vom
17. Dezember 1862, Nr. l> R. G. B l . vom
Jahre 1863, die Weitervcrbreitung der gedachten
Nummer verboten, sowie die Vernichtung der mit
Beschlag belegten Exemplare, dann die Zerstörung
des versiegelten Satzes des beanständeten Leitartikels
der obigen Zeitschrift angeordnet.

Laibach, am 3. J u l i 1875.'

( 2 0 2 3 - 3 ) " Nr. 6488.

Kuudmachung.
Das Ackerbauministerimu hat sich bestimmt

gefunden, zum Zwecke d e r H e r a n b i l d u n g von
Fach- oder W a n d e r l e h r e r n f ü r W e i n -
und Obs tbau in diesem und in einem der
nächsten Jahre je e in S t i p e n d i u m ll sünf
h u n d e r t G u l d e n ö. W. für ein z w e i j ä h -
r i g e s Studium und zwar im I I . und I I I . Jahr-
gange der k. t. oenolog. und pomolog. Lehranstalt

in K l o s t e r n e u b u r g zu widmen und überdies
dem betreffenden Stipendisten sül den Fall, alö
er die Abgangsprüfung an der Klosterneuburger
Lehranstalt m i t sehr gutem E r f o l g e bestehen
wird, die Mittel zu einer Instnicttonsreife zu
gewähren.

Eines dieser Stipendien wird zur Heranbil-
dung eines Fach- oder Wanderlehrers sür Weinbau-
oder Kellerwirthschaft, daö andere zur Heran-
bildung eines solchen für Obstbau bestimmt; es
wird jedoch jedem dieser Stipendisten zur Aus-
gabe gemacht, die Borlejungen auch auS dem zwei-
ten Fache zu besuchen, und sich auS demselben
prüfen zu lassen.

Die Bewerber müssen wen igs tens eine
l a n d w i r t hschaft l iche M i t t e l s c h u l e mit
gutem Erfolge absolviert haben und sich in einem
Reverse verpflichten, sich nach in Klosterneuburg
absolvierten Studien und eventuell nach Beendi-
gung der Instructionsreife mindestens durch fünf
Jahre im Inlande dem Lehrfache oder der Wan-

! derlehrerthä'tigkeit in einem oder in beiden der
genannten Fächer zu widmen, sowie beim etwai-
gen Austritte aus der tlosterneuburger Lehranstalt
vor Absolvierung der Studien die schon bezogenen
Stipendiumsraten zurück zu erstatten.

Gegenwärtig gelangt nur Eines der zwei
Stipendien zur Allsschreibung, welches je nach
Maßgabe der einlangenden Bewerbungen entweder
einem Oenologen oder einem Pomologen verliehen
werden wird; jc nach dejjen Berleihung in der
einen oder anderen Weise wird bei der nächsten
Ausschreibung das andere Fach berücksichtigt werden.

Die Bewerber um dieses Stipendium, wel-
ches von dem im Herbste 1875 erfolgenden Un-
terrichtSbcgmnc in vierteljährigen Anticipativraten
zur Auszaylung gelangen wird, haoen ihre an
das Ackerbauministerium zu richtenden (besuche

b i s l ängs tens 15 . Augus t 1 8 7 5

an die Direction der k. t. oenologifch und pomo-
logifchcn Lehranstalt in Klosterncuburg einzusenden,
darin das Fach zu bezeichnen, sür welches sie sich
ausbilden wollen und mit den Ausweisen über
ihre Studien wie auch über die allfällige praktifche
Verwendung im Wein- oder Obstbaue zu belegen.

Etwaige weitere Auskünfte ertheilt die D i -
rection der k. k. ocnologifch und pomologischen Lehr-
anstalt in Klosterneuburg.

Wien, am 15. Juni 1875.

(2080—2)

Lchrerstcllen.
Die Lehrerstcllen an den Volksschulen zu Zoll,

Planina, S t . Pctcr, Prcm, Dorn, Wippach und
Postenje mit je 400 st. Gehalt und freier Woh-
nung, dann zu Kofchana mit 500 ft. und Woh-
nung sind zu befctzen. Weibliche Lehrkräfte sind
von der Competenz nicht ausgefchlosscn.

Competenzgcsuche sind bis

24. Juli l. I.

beim Bezirksschulrats in Adelsbcrg einzubringen.
Adclsberg, am 1. Jul i 1875.

(2008-2) Nr. 5919.

Kundmachung.
Es wird hiemit bekannt gemacht, daß auf

Grund gepflogener Erhebungen der Kassadienst bei
dem k. t. Postamte m Laibach vom 27. Jun i 1875
angefangen an Sonn- und Feiertagen mit Aus
nähme jener, welche auf den ersten oder letzten
im Monate fallen, von 1 Uhr nachmittag ab ein-
gestellt werden wird.

Trieft, am 25. Jun i 1875.
Hl. k. Postdirectio«.

(1996—3) Nr. 5907.

Kundmachung.
Vom 26. Juni d. I . angefangen werden die

Briefschaften aus den Briefsammellästen in Lcn
bach durch das dortige k. k. Postamt fünfmal des
Tages, u. z.: um 9 und 11 Uhr vormittags,
1 Uhr nachmittags, sowie um 6 und 9 Uhr
abends ausgehoben werden.

Trieft, am 24. Juni 1875.
K . k. Pos td i rec t i on .

(2145—1) Nr. ^>"»

Iagd-Perpachtnng.
Von der k. l . Bezirkshaupt mannschast Laibach

wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß die
Jagdbarkeit von Oberlaibach, Saplana, Blatna
brezovca und Podlipa, jede gesondert am

13. Juli,
vormittags 11 Uhr, in Oberlaibach auf die Dauer
von fünf Jahren, nemlich vom 1. Ju l i 1K75
bishin 1880 im Wege der öffentlichen Berstei
gerung verpachtet werden wird.

Die Pachtbedingnisse liegen Hieramts zur
Einsicht auf.

K. k. Bezirkshauptmannfchaft Laibach, am
21. Juni 1875.

Dcl l. l. Statlhalttscisülh und GezirlShauptman,':
Schivizhvfeu.

(2123—1) Nr. 308.

Licitatious-Autllndlgung.
Bonseite der l . k. MilitcwBaudireclnm in

Graz wird bekannt gegeben, daß
am 1 4 . J u l i 1 8 7 5 ,

um 10 Uhr vormittags, in der Kanzlei der l . l .
Militär-Baudirectionssiliale, untere Gradischaqafse
Nr. 3, ebenerdig, eine öffentliche Licitation wegen
Erbauung eines Flugdaches für Geschütze und son
stige Artillerie-Fuhrwerke in der Tirnauvorstadt zu
Laibach abgehalten werden wird. — Der Hoian<
schlag dieses Neubaucs beziffert sich im Ganzen aus
3849 si. 10 kr., und zwar:

Erd-, Maurer- und Ziegel-
dcckerarbeit . . . . 1958 ft. 14 kr.

Steinmetzarbcit . . . 37 „ 20 „
Zimmermannsarbeit . . 1080 „ 96 „
Schmiedarbeit . . . . 172 „ 80 „
Die Verhandlung findet unter nachstehenden

Bedingungen statt:
1. Eine mündliche Licitation wird gänzlich

ausgeschlossen und werden nur schriftliche Offerte
entgegengenommen; — dieselben miissen noch vor
Beginn der Licitation, versiegelt einlangen, mit dem
gesetzmäßigen Stempel versehen sein und das von
der obigen Gefammtbaufumme entfallende Vadium
per 5"/„ enthalten. Der Perzentennachlah oder
Zuschuß aus die im censurierten PostcnauSweise
berechneten Grundpreife ist für die verschiedenen
Werkmeister-Arbeiten, sowol mit Ziffern als mit
Worten bestimmt, anzuführen. - Alle nach Ber
lauf der vorbezeichncten Stunde einlaufenden Offerte
werden ohne Ausnahme ' ' s'

2. Plan,Vorausmai, . , .oeis und das
die Contractsftelle vertretende Licitationscommif^
sions-Protololl können täglich während den ge-
wöhnlichen Amtsstunden in der l . l . Mil i tcw
bau-Directions-Filialkanzlei zu Laibach eingesehen
werden und wird bcfonders auf den H 2 und 32
der allgemeinen Licitationsbedingnisse "" l<" -'sam
gemacht, wobei bezüglich des ersteren c, ..-ist
erwähnt wird, daß nicht wcrkkundige Unternehmer
verpflichtet sind, einen gcwerbSberechtigten Werk-
meister namhaft zu machen, welcher die zu erste-
henden Arbeiten in Ausführung zu bringen hat.

Von der l. t.
in Laibach.
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U n z e i g e b l a t t .
(2098—1) Nr. 11378

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l . l. slädt.-delcg Bezirksgericht.'

Laibach wird mit Bezug a:>f daS Edict
vom 30. April 1875 , Z. 4902, bekannt
gemacht:

Es werde bei dem Umstände, als zu
der mit dem Gescheide vom 30. April
1875, Z 4902, auf den 16 Juni 1845
angeordneten eisten exec. Feilbietimg der
dcm MathäuS Benlo von Vcrblcnjc ge
hörigen auf 1735 ft. «0 lr. geschätzten
Realität Einl.-Nr. 328 llä Sonnegg lein
Kauflustiger erschienen ist, nmimchr zu der
mit demselben Gescheide auf den

17. J u l i 1 8 7 5
angevldneten zweiten executive« Feilbie-
tung d>r obigen Rcali'äl mit dem frü'
heren Anhange geschritten.

K k. städt..del-g. Gezkksge'icht Lai-
bach^mI^ Ium i^T^
(2(134—1) Nr. 485X.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ndclsberq

wird im Nachhange zu dem Edictc vom
31. März 1875, Z. 2109 in der Execu.
tionssache des l. l. SteucramteS von Ädels-
berg gegen Josef Srebot von Oberloschana
pcw. 58 si. 80 tr. c 8. c. bekannt ge<
macht, daß zur ersten Realfeilbietungß.
Tastsatzung am 16. I im l d. 3. lein Kauf-
lustiger erschienen ist. weshalb am

20. J u l i 1875
zur zweiten Tagsatzung geschritten wer-
den wird.

K. l . Bezirksgericht «delsberg, am
17. Juni 1«75.
(2100 I) Nr. 0528.

Reassulttienmst dritter
ereclttivcr Fcilbietnng.

Vom t. l. städt.delcg. Bezirksgerichte
i^ibach wild belount gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der Maria
Sever von Podgorica die dritte efecutive
Feilliietung der dcm Johann Kosak von
Gicje gehörige?:, gerichtlich auf 3113 fl.
geschützten Rcülität Rclf.-Nr. 393, wru. I,
sol. 33 aä Zobelsbetgpcw. 107 f l . 80 tr.
saulmt Anhang im RcassumicrungSwege
neuerlich bewilligt nüd hiczu die Feilbll'
lun^S-Ta^satzlniq auf den

24. J u l i 1 8 7 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im AmtS-
gedäude, deulschc Gasse Nr. 180, mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bii dieser Fcilbictuug auch
unter dem Schätzungswerthe hintangeglben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Halden der
LicitutionScomnüssioll zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprototoll und dcr
Grundbuchsextracl können in der diesgc-
richtlichen Registratur eingesehen werdu'..

K. t. städt.-dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 10. Mai 1^75

(2101—1) Nr. 7380.

Dritte exec. Feilbietuug.
Vom t. l. stäo.-delcg. VcziltSgericht-

Laibach wird im Nachha'ge zum Edictc
vom 26 Mittz 1875, Z, 4142, bekannt
gegeben:

Es seien im înverstäüdnisse beider
Efecutionsthcile die mit Bescheid vom
26. März l . I . Z. 4142, auf dm 22sten
Mal und 23 Juni l. I . angeordneten
zwei crften czcecû ivcn Realfcllbictmlgen
ber dem Franz Poliar von St. Mareii,
gehörigen, im Grundbuche St . Marcin
»ub Uib.-Nl. 12, Rc^s.-Nr. 11, fol. 47,
töm. I, vorkommenden, gerichtlich auf

'2124 f l . 40 tr. bewcrtheten Realität für
abgehalten erklärt word.n und erhalte cö
nur bei der auf den
> 24. J u l i 1 8 7 5

anberaumten dritten exec. Feilbietung mit
dem Beisätze sein Verleiben, daß bei der-

'scll'en die Pfandrealitä« nölhigtl'falls anch
unter dcm Schätzungswrrlhe au dcn Meist-
bietenden hintanqe^eben werden wird.

K. l . städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 23. April 1875.

(2099—1) Nr. 11636. ,

Dritte ciec. Heildietuug.
Vom t l. städt.-deleg. Bczirtsgecichtc

laibach wird im Nachhange zu dem dies-
gcrichtlichcn Edicte vom 5. April 1875,
Z. 4324. und 20. Mai 1875, Z. 9548,
bekannt gebucht:

Es werde, da auch zu der zweiten
auf den 19. Juni l. I . angeordneten exe-
cution, Fcilbictung der iu dcn Nachlaß
bes Anton LlMg g'hörigen, <m Grund»
buche der Sleuergcmcinoe Wailsch äud
Elul.»Nr. 18 vortomillcnden, gerichtlich
auf 8348 fl. 10 tr. bewerthettn Realität
lein Kauflustiger erschienen ist, zur dritten
auf den

2 1 . J u l i 1 8 7 5
unberlmmttl! FulbictungS-Tagsatzulig mit
dem frühern Anhange geschriltcu werden.

K. t. städ.-deleg. BczillSgcricht Lai'
bach, am 20. Juni 1875. ^ ^ ^

(194l—2) Nr. 1510.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adclsbcrg
wird kund gemacht, daß in der Executions-
fache der Maria Prelesnil von Adelsberg
gegcn Balthol Zele von Peteline die mit
dem Bescheide vom 4. November 1874,
Z. 10683, auf den 17. Februar 1875
angeordnete cxcc. Feilbietung der dem Exe«
cuten gehörigen Realität Urb.-Nr. 5 aä
Herrschaft Prem pow. 153 fi. 88 lr.
o. 3. «. aclf den

30 . J u l i 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
vorigen Anhänge übertragen worden »st.

K. l. Bezirksgericht Äoelsberg, am
17. Fcbluar 1875.

(2039—1) Nr. 1811.

Amortisations-Vdict.
Vom t. t. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
ES sei über da« Gesuch des Frauz

Ieunllar von Kreßniz-Polane Hs.-Nr. 4
äo ^rilL3. 9. März 1875, H. 1811, in
die Eliüe^ung des Verfahrens zur llimor-
tisitllmg der Eüwerlciduxg des auf der
Realität dcs Gesuchstellcrs önl̂  Urb-Nr.
229 üä Kalteubrunu, Cinl.'Nr. 34 der
Steuergcmeiude Krehniz, für die Forde-
rung des Iemi Ieunilar per 30 f l . 40 tr.
und die Kosten per 43 ft. 45 tr. C. M .
infolge Vergleiches vom 22. September
1820, seit 3. Oktober 1823 haftenden
Pfandrechtes gcwllliget worden.

Es wird daher der obbcnannle un-
bctanut wo befindliche Tabulargläubigcr
und dessen allfällige unbekannte Erben
und Rechtsuachfulgcr, sowie alle, welche
auf dlefe Hypothelarforderung Ansprüche
erHeden, aufgtfordert, dieses läligsteus

1. J u l i 1 8 7 6
so grwiß hicrgenchts anzumelden, als wi-
drigens nach Ablauf dieser Frist übcr
wcitcrcs Ansuchen mit dcr Amortisation
vorgegangen wikdr

st l . Nczulsgerlcht iiittai, am 10ten
März 1875.

(2079—1) Nr. 2214.

Neassnmicrung dritter exec.
Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kralnburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Zupan von Waisach die excc. Versteigerung
d?r dem Martin Zupan von Obcrfeld ge-
hörigen gerichtlich auf 2140 fi. geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Michelstet-
ten 8ud Urb. Nr. 103, Einl.-Nr. 567 vor-
kommenden Reolilät M o . schuldigen 210 fl.
o. «. c im ReossumicrungSwege bewilligt
und hlezu die stellbictungs-Tagsahung auf
dcn

28. J u l i 1 8 7 5 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtStauzlei mit dnn Unhang? angcordnct
worden, daß die Pfandrealilät bei dicscr
Feilbietung auch unlcr dem SchätzungS-
werthe hintangegeben werden wird.

, Die LicitatlonSbcdillgnisse, wornach
insbejoilderc jeder Li^itant vor gemachtem
Anbote cm 10"/^ Vadium zu Handen der
LicilationScommisslon zu erlegen hat sowie
das Schätzmigsprotolull und der Grund-
buchsextlact tonnen in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
1. Mai 1875.

(2083—1) Nr. 2862.

Bekanntmachung.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte Sittich

wirk bekannt gemacht, duß Franz Unzlovar
von Slofle gegen die unbekannt wo be-
sinollchen Anton Al,zlooar, Maria An-
zlov^r uud nn<on ^luzlovar die Klage äo
l'lgW. 2. Juni 1875, Z. 2862, auf An-
nlennung der Verjähruug und Gestattung
dcr Löschung nachstehender, auf dcr Rea>
litül aä Herrschaft Sittich «ud ^rb. -Nr .
151 haftenden Satzposten, als:

li,) des «llSgedlnges und eines Geld-
betrages vun 85 sl. E. M . zuguusten de«
tiliton ^lnzlovar aus dem UebergabSucr«
trüge vom 30. Jänner 1824;

d) dcs Betrages von 393 ft. 21 lr.
aus dem Schuldbliese vom 12. Juni 1828
zugunsten der Maria Aujlovar;

c) eines Restbetrages von 29 ' / . tr.
aus der Erklärung vom 21. M>ü 1833
zugunsten deS Anton Anzlovar hicrgerichts
ciugebracht hat, hierüber die Tagjatzuug
auf den

12. J u l i 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Mir, angeordnet und für
die unbekannt wo befindlichen Geklagten,
resp. deren Erbcn Herr Ioscf Ccbulav
oon Skofle HS.'Nr. 4 als «nrktor acl 20-
tum aufgestellt wurde.

Hievon werden die Geklagten mit
dem Anhange in Kenntnis gcsctzt, daß
sic bci dcr angeordneten Tagsatzung ent-
weder selbst erscheinen oder einen andcrn
Vertreter dicscm Gerichte namhaft machen,
oder ihre Rcchtsbehclfe dem für sie auf-
gestellten Curator au die Hand gebcn
lönmn.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 4lcn
Iuu l 1875.

2082—1) Nr. 204,

Executive Feilbietung von
Werthpapieren.

Von dcm k. t. Bezirksgerichte Sittich
wird hiemit bekannt gegeben:

ES sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
procuralur für Krain in Vertretung drr
l. t. Religionsfondsdomäne Sittich zur
Einbringung deS auS dem rechtskräftigen
Erkenntnisse der t. l. Forst- nnd Do-
mänen ' Direction Görz vom 23. Juni
1874, Z. 1347, bei dem Friedrich Po-
lrato'schen Nachlasse aushaftenden Ersatzes
per 1353 ft. 55 ' / , lr., den bisherigen a,-f
l i f t . 51 lr. adjustieren und dcn weile» S
auflaufenden Executionstosten die execu-
tive Feilbietung nachstehender zum Ver-
lasse des Herrn Friedrich Potrato gehö-
riger Werthpaplcrc, alS:

Der lrainischen Grundentlastungs-
obligationen Nr. 79 per 50 fl., Nr. W
per 500 fi., Nr. 348 per M0f l . . Nr. 34!)
per 100 ft.. Nr. 350 per 100 fl., Nr. 351
per 100 fl. und Nr. 2150 per 100 fl.

Der Staatsschulo-Vcrschrkibunycn vom
1. Jul i 1868 Nr. 763,602 pcr 100 fi.,
Nr. 763,603 per 100 ft. , ;n ' Nr. 52.276
per 50 ft. und der Theilschuldverschrei»
bung vom 1. Jänner 1871, Z. 128,226
per 10 ft. sammt dazu gehörigen ConponS
bewilliget und zu deren Vornahme die
Ta^satzmlg auf den

29. J u l i 1 8 7 5 ,
vorn'ittagS 10 Uhr, hiergelichtS mit dem
Geifatze ungeordnet wurden, daß dkse
Wcrthftupierc nur um oder übcr den gc-
sltzliHeu ÄusrufSprciS, 5. l. den lchlcrn
zur Zelt o:r Vornahme der Feilbictung
aus dem Bölsezeltcl oder der „ttaibachcr
Zeitung" bclau't gewordenen BölfeculS
au den Meistbietenden ^cgm sofortige
Vlnzablung werden hintangegeben wttden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 12tcn
Npri l^875.

(2035—1) Nr. 4859.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte NdclSbcrg

wirb im Nachhange zu dem Edicte vonl
31. März 1875. Z. 2112, in der Exccu-
tionöfachc dcs t. k. StcueramcS «ldclS<
berg gegen Anna Slapin von Nußdois
pow. 58 ft. 43 lr. 0. 8. 0. bekannt ge-
macht, daß zur ersten Realfeildietungs»
Tagsatzung am 16. Juni d. I . lein Kauf-
lustiger erschienen ist, weshalb am

20. J u l i 1 8 7 5
zur zweiten Tagsatzung geschritten wer-
ben wird.

K. l. Bezirksgericht Abelsberg, al"
17. Juni 1875. .
(2075—1) Nr. 328^7

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Stein will

kundgemacht:
I n dcr Efecutionsjachc deS Barthclnil

Kuralt von MannSburg geqeu Anton ssa'
dlvc von euendort pow. 800 fi., wo rM
die Realfrilbiclungs'Tagsahun^cn auf del
10. Jul i , 10. August und 11. Septcmbll
1875 angeordnet sind, werden die anf d><
abwesenden Erben unbekannten Ni,fci>lhal'
tes dcr Tabulargläubigerlnnen Katharinl
nnd Maria Schlechter, sowie für dcn
falls abwesenden Tabulargläubi^er >
kannten Aufenthaltes Iosrf Iibornik laü
tenden Rubriken dcm uuter Eincm bestell
ten Curator Herrn Anton Hafner vo>
Stein zugestellt.

Dessen die Interessenten zu ihls
Wissenschaft verständigt werden.

K l . Bezirksgericht Stein am 30s<e<
Juni 1^75.

(2049—3) Nr. 1864^

Reassumierung dritter eM
Fcilbictung.

Von dcm l. k. Bczillögcrichlc Flif^
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci auf «nsuchen des l. k. Stt!>'
amtcs Fcistliz nom. de« hohen ^^
di: mit dcm Aesch.idc vom I.August!
Z. 6889, auf dcu 22. Dczembrr l
nn.ieorduct gcüicscnc. jedoch nntcibliebcl
dritte rxcc. Rols.ilbielung der dem str"'
Gli l l uou Uütclftmoi! Nr. 42 geliöli^
im Gliincluchc llä Gut Sonuhof ^
Ul,l̂  -Äir. 12 vollommcnkcli Rcaliläl wt^
dcinselbcu schuldigen 125 ft. 78 l < W
R'assuuliclungöwczic aus dcu

16. J u l i 1 8 7 5 , M
vormittags 9 Uhr, in der
angeo»dnet.

K. l. GczilkSgericht FeistrizM
21. ,̂ -ebluar 1875. M

(1983—3) Nr. 2 M

Reassumicruna «
dritter ezec. FeilbietuU

Vom f. l. Bezirksgerichte Egg ^
bekannt gemacht, daß übrr Requisition ^
des hohen l. k. LandcSgcrichtcS Laibach v̂
1 Mai 1875, Z. 2786, dic in dcr sl
cutionssache drs Ign^iz Seeman, d»'
Dr. Pflffcrcr in Vaibach, gcgci, I o l ^
Vodnik von Lustthal mit Besch?ld W
18. Dcz.mbcr 1874, Z, 5H9. cngt^
ncten, jedoch sufpmdirrtcn sfec. Fell^
tnugen W

1. d<r im Grundbuche P f a ^
Manliöbutg Urb.-Nr. 97 vortown,'
Actcrrcalilüt iwlü eoäw Pc,rz..Nr. M

2. dcr iln Grundbuchc Pfarrgi l tM
chcn Nclf-Nr 2 ' / . . p.^. 46 vorkolW
d-n Realität und M

3 dcr im Gruudi'uchc K, cuz U r W
588 vorkommenden '/.Husic, !m a«W
lich erhobenen Schätzwerlhe von 1 3 M
ö. W. rcasslliulcrl und zu dcrcn W
nähme d-c Tage auf den W

2 1. J u l i , W
auf dcn W

21. August >
und auf dcn M

22. S e p t e m b e r 1 8 7 5, W
jedesmal vormittags 9 Uhr, hicralnM
dcm fl ühcrett Anhange cmg-o,dne< v>M

M»! s«^«"""<>«l«' <i«». »" »
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1650. l.llNlltäNIone» Lut l l , Xsllln, 8e»il«88, Xuj.elle. 2 ««!„ und 12 l'i. -
<!«l! Miidl iest, ^!ül»le, t>ü^e und 8l»m^so, mil I I I ) ^ucli, uüen
Wisl!<«<,!!!!<t,ü^l,ul!«'l!llnilen, vil'I »<l>Il« l̂).',5c!s W«ld, !>'u»d>»» „nd U?,-
«oninen. l '^ l» 25.000 ». än-anlulig 10.000 ».

1763. «vss«ol,«N «nlt Lv»voslt80ll«lsten, 26001ool> i» ^ri,!ni8.!ln, r««-
vin/. und lm <!er Nut»n. Lro8»e und «elicine t!»uli< likeile» (8enlt>ül!»,
X»ne!le und I'ai-K), liedeulender ^»ilicius in«lruel>l8, !i8C«reil,!>e t>«ieü,
C'ewor^8en»!len und Iic>l08»«!e >V«88erlirlille, vurl i^l lel ler W»l<l«l»in!.
l're>8 de3 «nnnen 230,000 N, ^«l-i tiril lel llnnn dürzu« /i> <i"„
dnllun kleiden. lllvSV NvssboliaN lrii^l n»ll,^ei»l.»r 20,000 N.
ssln uei Verz»2<!ntUl>8 — und ii>! lusul^o inrer vxl>ul8itvn 5ltll-
ntlon 8vnr «mpsenienswertn.

1902. l.zlbaol,«!' l in» uncl Lßgonäftsnllu«, ?,»ei- und drei8lü<.!iiz;,
^inl . iml, llo!, (I,r lon, ^»Il^uelierle Welumi^e» mil r'!i!^«!llllU!-<!,,
i5,'2ll!lllli<ll!». U»!!i0n8, lreill-n^ende Irenj.en. l ' rei , 32,000 n.. lwü!»
ertr»^ ü I'ereonl l0,000 N. «ind von der 8p»rli»88e d»r»u». 'i»u»l!iil
»nil Ls2 l«s . «der ^ l vnvs Vororte!»»«» und le,»lvl ^ ,ul«nlu!^,

1!X>3. l.»n«luut im »üdliolien l(sl l ln, ^''"»»tentlleil» Wei!,«»rlen. 2 Wul»!-
ni»U8er, Wirln»on»sl8- und I^eden^ennudo, Win?,erei, ^üc,« ^emnuert,
mil 8on!uler ^edeelil, 8>°U88e Keller, im <;»nl<>u 85 ^uo!<, viel !e!»!N.'
dsr und kidler l«'llndu8 in8liuelu»3tt,000 <!. I»U8LNt «ul ein L s « v s
odor Mvnvs VorstSllt» o^or Vol-«lste-ÄNbl,»U8 m ^ 1«i»lol ev«!..
Well dnsl: ^uslÄkIu»^.

1973. »vss»Lf,»tt, 892 ^ool, in Kr»,n. 8rÜ88les.ll,oil3 W«!clt>e»l«nlj.
llliolien, I<!icl!«ll unä li,28lgnien. ^löol^i^e« 8ok!o»3, 10 Wolmpi«««,!,
6>o nülni^o» Wii-lIl8ol,»N,8ssel)ilu6e, ^8«l-l,»u8. 18 Llüoll Iol>ei!lie5
l«'unl!u8. krüncle nrroinuorl. W»Iä llioilwoiso «cllll^liur. l'i-m»
90.000 «. mit 16.000 N. lje!l>8lui!ss Lin ^ l v l l vs »»U8 «irä ln

2069, ^allll,ess80s>2st, 680 .locl,, »cleli^e^ l lezi l i in sliölionel Provinz
1 8lul»(I« vul! oil!«l ^ri)880lon 8l»lil, 1 l / , 8tunken von einer 3ücl-
l)2l»!8l»tion in 8leiorm»rk oullorill. 8^lllo»8 sloui!^ii<:« ^elu^^n,
I8lüokiß, l 8 kiooon, 8l.!>ü»ll ^ « u l d l u k«IIel-, Xio^ol z;o^e<:!il, c!io
nlilni^ei, Wir!l>8<;n»llsFel)!iu6o und 8l»!wnßen ^emuuerl, ^ie^ol ßc-
lloolll, 1 Wisln8NllU8, M»88!V, 2N sie^uonter 8ll-Ä88o, ^lunlen- uncl
8liße»ülnl!l^. 60 ^oon ^o(!lll!!-, 80 ^uon Wio8l:n, 8 ^oou 6«llon und
liuuurea, (; ^ « l , Weiny«!-^», 15 ^ool, Woi^o, 430 .»Oüd W»icj,
mei8l Uuclien uill! ki<:I^„, ^ulo ^»»<!»»s. 40 8lü«^ lodendoi- t'undu8,
viele ^.i8<>nil,en und 6erüll>3<:n»lltn. Viel« li<:ß»!il:i!. liol>lenl»^el
be8toi- 8uNe, ^un^unerio ol<>,. pi-ei'8 »0,000 l i , 8»mml »»' un<l jedem
l>'un(i„8, «le8l!nlo8 l«eul<>, mont et,:, ^nxnnlunß V0.000 N. ttesl lli>nn
l i l^vn lileilien. I i i „ ^leinei- Ite»il!c l,ei Wieu oder I^l>il)»ell v i rd m
1liU8l>ü jjleuoinme!!, jedc>c:n dünre ^us/»nlun^ veriznßt.

2088. 7sle8t«s 5ok lln»l»u», «eud«ul« ^u»lol>« »«58 Ave,-, «"l.
ren, l j l o<^ "e>^ jw^l», 10 Wcinnui^cn, lw<s»um, .^«Nuüjf, ^»^x
>X'!!l!«t!!-, WuiiüUü^ei! ^»l^uellierl, ^ l i i ^ I lnuren, 3f»z!«llli«<1«n, (^»»-
leilui»^, »eilsn^end« 'I>«l»f»e, »<>biino l>'l>̂ »d«!. l)er li«u i«l »l,»»»-
«l>iti^ ^»'l<^e»> dei- ltor» »<il:llt »ug^e^el/l ul,d »»l 5i5> .lüNss vvl l
Kommen «tuuerti-ei. l'rei» 48,000 <!„ Nvlnvrts»« 3200«., 2<).<FX) «
lcuünon d»sl»us l ie^l» l»loil<en. 'l»N80N nionl »u»^o»ll,!c,»»eu.

2112, ltese^üe,- ^oilnlu«, Lut iml 638 ^ooi, ^ c k e r , Wie»«-" ,»»<> vV»!l»
ui.d i»ii8 ^Clt i W:,kl»nlne!>. ilul« Wolü». und WirU»»'>>
^rovzu 8l»!lui!^e«, 8cnmiede, ein sej»si<l,e« l>»«dn«u»,
ile^oüen, r̂c»»»e Oli»lj;t^sten, Uülile. ^llus «»inmt vouu", ^>,<">
l>u«du» um 5)0,000 N. l»»« l)u! i»l nur 3 ^lnnden von l^e i K»lin-
«ll,<^»«l! »ül!«',»!! ^!N Wi<!«'l- llliu« «irc! ^l»^» !«>,ü< nl,

^In ^clltlllu» mit yso»»«m pr»ot>tvollem bnrtvn, Welotler »l» v»«-
nl2tl v«s^en«let ^«sllen kann, ln nvsvorsallvnlles 8t»l<t ln
Üssin, n»de üem L»nnnose, mit u>'0»8vn 8vnönvn ^onnun^n,
^e>-!<8t»tten, k»»u«!nen ete. ^is(l » i t llem l i v ten , vllvr let l
terel' »Uem vvskauft.

2188, l.2Näyut im 5»llKltMMVsgUt, s>Ul 10 Minuten von eintm ljülm-
!,c>st! < !,lll!»n!, in rci!»i«nl!»l:ner 8ilu»tion unweit eine« derÜlZmtbN
^288Vl°sllllv8, mil menr»!!'«!l! Wunn- und Wlrtn»<n»sl!!^« !̂ »n!< >, iül
8ol»ve!ler»^>e. ülllnlmünle un ! Vsvttvs8iizv, llll»8 NVll nergeslvN
tv t . l)er ß»n/.e IleAÜie d«»t^!ll l ̂ en l l i , n »u« 3 Klvlne» LutonvN,
die lu88mmennün^end »m ru»«e eine8 8Ü00 l'uzg Nl»n<!« l!<f^<!«
lieben, der L««»mml!lc»i»!ex I^elrii^t l>2 ^u<'n, ^uvon 2 ^VVN <»!^<-
und Lelii'il 'e^üsll!!, I l l ^ovN ^oelles, 25 ^VLN Wi» ««il», un<̂  53 1»0N
W»!d. prei» 23,000 ll., l.»8tvn 17,000 0., I»u8vnt »uon. ^n«n-
lunll nur 2000 «.

8176. lHNllyut mil 82 ^ucn und sundu» inzlruelus Nlil>N8t l»>lbll0N.
3el»!c»!'̂ l'll!̂ «8 lierrvnüsu» mit vielen Ximmern elo. und Wirl!,»^!»«^-
llut»ljuden, »elir »«llün ^ele^en. — 81 ^oen urli»ser lloden und
40 ^ocll ^oor^rund, vor»ul I'ori ^«wonn«« »ird. Von d«„ 81 ^t«l,
sind 25 .loc« /^oclier, 26 Wie8en. 2 Lürl«n. 28 v>'»Id, »l^!«^.»!-.
li>ei!8 IU Werllnoll, lueil« i« Urennnull »enr ssul ver^erll,l,»r,
5 slerde, 6 0cn8en, 4 küke, 13 ^unAviel,, 16 8on«eine, seller-
8er»lke. 25,000 N

2231. li«l8l»sNllvNliu6v ll» dedeulender lir»ini!»o«es 8l»dl mil einem Ke-
l»ll8l»uin liir 200 U»nn und 8l»llu«^en <u> 236 l'!»!"!«'. lleil««'nu!e,
8enn»iodl!, 3 ljrunnen, Lnn/e l<lljo«e 1493 Uu-.lllttr. »«>l,«^ .'j83<> N
Würde »ion lu einer l'zlirili «i^nen. l's«i» 65,000 N,, l.»»!en
48,000 N. LeZenviirli^ 6em ^vr»r veru»entel.

^U«^unlt Hn revlio ^ilufvi» erlleill dirsele di« vom I t . I I . NltlRtWtQ'i'lu.»»» oonc««sion>erl« «3,7»^« 1ntV»i»»^lV»»»KV

von

NuA6II ^NSrpSr^S^ l2067 2)

ornullen »ul W,n.«.n «z-^n ,«« ,...<! <^ '«^ i«,o vo»»l!i,.<!i^ V ^ i - ^ K - , » ^ » » « » « » « v«rl<«uNi. nor ll^rr»^,«tten, l.»l.d«'<l<^ !l«m«»>, .-^. <1<« i>,- ,,.,d

8WMMIIU in U l̂tlN.
Nuo müdliort« Woduuug deZtoliouä l̂ u^

?.vvi 8odüu mödüerteu uu<I einoin uumödlieNeu
Zimmer usl)8t lilicdo, i»t iu äor Lesunäßn
rowantincliou (ioßeuü 0berkrn,m8, oiun naldo
»tunüo von üer 1i.-Ii.-Vl>,dii»tHtiou likämkun».
<lc»rl-̂ ec!8, oiuo Ztuuäo vom Lküeort, Voläon,
10 Minuten von ro1it«cd, iw Oi-t« 8ßo8od
««Lleicli «u vormietU«u ^,u» ^ofalli^koit er-
tdeiit Azores I lorr ^ n t o u Qo^HlH, 1'o»t-
lnviLter üu Viß^uu (0dorkrllin.) (2095) 3—3

(1891—3) Nr. 8055.

Executive
Realitäten-Velfteiaenma.

Bom l . l . Oezirlsgerichtc Nadmalms-
dorf wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn I o -
^ ham, Mesar, Pfarrer non Feislriz, die
^ cxcc. Bersleigeruni; der dem Johann Ko-

icisic von Lepenöe Nr. 33 gehürigm ae-
lichtlich auf2053 si. aeschiihten Realitäten
^ud Urb.-Nr. 1259 »ä Herrschaft VeldeS

, bewilligt und hiezu drei Feilbietunas-Taa-
^ satzunacn, und zwar die erste auf den

20. J u l i ,
, die zweite auf den
' 20. August

und die dritte auf dcn
^ 20. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
, jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,

in der Gerichtslanzlei mlt dem Anhange
"'geordnet worden, daß die Pfandrealitalcn
lici der ersten und zweite», Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
«er dritten aber auch unter demselben hint-
nl'gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlnanisse, wornach
UlSbesondere jeder Licitant vor gemachtem

, «nbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
, ^sltationscommlssion zu erlegen hat, so«
, n"c das Schüljunasprotololl und der

Grundbuchsextract können in der dicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 5. Juni 1875.

(1913—3) Nr. 3081.

Uebertragung
dritter erec. Kcilbietung.

Vom l. k. Vezirtsgerichlc Wippach
wlrd hiemlt bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu der löblichen
l. l . Finanzprocuratur in iiaibach now.
des hohen Aerars die mit Bescheid vom
4. April 1875, Z . 1708, auf den 8. d. M .
angeordnete dritte executive Fcilbietung
der dem Anton Krusic in St . Peil Nr. 46
gehörigen Realitäten tom. V I I I , p ^ . 92,
Urb.«Nr. 1007, Urb.-Nr. 186 und i»28.
98, Urb.-Nr. 1 8 « " " / ^ »ä Herrjchaft
Wippach auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

um 9 Uhr vormittags, mit dem früheren
Anhange hiermit übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
6. Juni 1875.

(2047—3) Nr. 2865.

Reassmnierung
dritter ezec. Feilbietuug.

Von dem l l. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

ES sei Übcr Ansuchen des Herrn Anton
domladlö von ftclstriz die mlt dem Be-
scheide vom 5. September 1874, Zuhl
8338, auf den 23. Februar 1875 angt'
ordnet gewesene dritte exec. Fcilbicluna
der dem Josef Vostjaniic von Smcrjc
Nr. 18 gehörigen, im Hrunobuche ad

Herrschaft Prem 8ud Urb.-Nr. 3 vorkom«
menben Realität mit dem vorigen Anhange
im ReasfumierungSwege auf den

23 . J u l i 1 8 7 5

angeordnet worden.
K. t. Bezirksgericht Felstriz. am I4ten

März 1875.

(1781—3) Nr. 1707.

Erillnerullg
an den unbekannt wo befindlichen Lukas

Gerbec von Lipsejn.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Laas

wird dem unbelarml wo befindlichen Lulas
Getbec von L<ps<jn hkmit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Ialob Slcrle von Podlaas Nr. 11 die
«läge <ie pram. 2. Mürz 1875, Zahl
1707. auf Zahlung von 40 fi C. M .
oder 42 ft. ö. W. sammt Anhang einge-
bracht worüber nach den Vorschriften über
daS Summar-Verfahren die Tagsaßung
auf den

23 J u l i 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mil dem
Anhange des § 18 der allerhöchsten Ent-
schließung vom 1 ^ Oktober 1845 ange«
ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zur Vertretung und auf
dessen Gefahr und Kosten den Herrn Gre-
gor kah von VaaS als euiAtol llä »otuiu
bestellt.

^ulas Gerbec wird hieoon zu dem Ende
verständigt, damit er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an«
deren Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten

und die zu seiner Vertheidigung ersor-
dellichen Schritte einleiten könne, widri-
genS diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Euralor nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem e« übrigen« frei
steht die RcchlSbshelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
auS einer Verabsäumung entstehenden Hol-
gen selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht iiaas, am 0. Miliz
1875

(2012—3) Nr. 7045.

Dritte exec.
titealitäteu-Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es fei Über «nsuchen der Frau An-
tonia Hrß von Mottling die efec. Verstei-
gerung der dem Mathias Krasovc von
WusinSdorf Nr. 3« gehörigen, gerichtlich
auf 711 fi. geschützten Realität Ncls.-sir.
146 kä Gilt Dule, Eft.-Nr. 65 derSteuer-
gemeinde WusinSdorf bewilligt und hiezu
die dritte FeilbietungS-Tagsahung auf den

24. J u l i 1 8 7 5 ,

vormittags 10 Uhr, in der OtllchlSlanzlel
mit dem Anhange angeordnet worden,
baß die Pfandrealität bei dieser dritten yeil-
bietung auch unter SchätzungSwerthe hint-
angegeben werden wird.

Die KicltalionSbedinllnisse, wornach ins-
besondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der tticitationScomnnsslon zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieSae-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mvllling.
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MM.
^u l äw in äer n<;utl̂ Lii „ I ^ i -

di«kfti- ^situnF" 8on(!ol^i- titnlisr^

we äsn neucn l<unl!enk,ei^ ^
Nscll^ML ^0iton «oll, onvi'lf'l«; ion

äM Nsrrsn ^ l . ̂ i8oki8 8ödu« nur,

<1W3 icn mied äuron inr6 <̂N0 ^«36

3tRlli6r Iiorvorti-oteuälj ^usoUäitHt

votZ^ii, 6nt8oni0ä«n mit 1. ä. ^ l .

äsesn Vsrtretun? lmfnil^duu, woil

mit iki'6 ^c l i i l t t l icd« Ooulancv (?)

n i 'M mokr tiiu^ts, äsun xuin volu^

äot86id«n üiony äon vßlsnlton Xun-

6g», äg.38 6,0 Hsrrsn ^ l . ^ o l l i «

!30llN6 nooli dig ^68t6rn moinoin

V<n-FilnF«r, l lsrru k' 8cn

dier, «oit ^voi 'Ilinron äi« ^ v e r -

clisnw I'roviüion »eimläot«».

Olaudßn miek a!x!r äio86 N^lki-

nsdrs äuren äas Üßtr^ttju 6sr 0«s-

fsdtlicullyit sin^ligenüent^rn, «0 iir<m

»isll äi«8o Nilssintzuro 86lir, uncl äo-

eiHrisrou NM6räinA8 inr 8^icl08 (?)

Oed^ren, ävim 601- 1-06̂ 0 Xclukinilnn,

^sun 61' 01N 2^'6if6l!m,ft68 lioont

oähr ii-Fynä >vylo!i6n ^.N8pruon 2.11

^Nmnä 7U n«.t)0n nwint, dstritt clon

äsn ^ V ^ 6sr c0inp0tLntßn Npi'i0!it8-

2U 80N0USN 80ll6in6n.

3en82tion
»U8 >Vi«l>, (214«)

20 u»H 25 kr. ̂ VKrßNiK^ßr <Io«

1(ul,cl8ellast8plat/ ^ l l . 222.

8t»6t, ^oNxeile l^r. 35 uuü l l . I»don,tr»8»e
^r. 4,

beebrt »ieb biermit »u2u««ißL«, l1»8» «r gieli
mit einem reick »88Nltil>rt,on l..llßer vnn aUon
liüttuuL^u 2 7 l l ^ r . - ^«^ rv l l vt^iiron«! llei-

nkek»ten >Vo«lleu dier »uslialtou ^vird

VorriUllig 8iuä: l2«<!l) '» 4

«l«'l»t<»<f<»n, ̂ ll<lürl»ij5<»n l'«r<;»il!<. ll.tt-
t i i i tcn, Nril>2ntin, l ^ r u , ll«r<^«', l><in-
v»n<I, <^r<»twn, (»litt««, <^n,<l1, Ilz,n<l-

8elll«n-unlz82mmtl)3nllos,^!l-l(>v»s6 >
3p l t l sn , äe^loio!-, Vurliängo, Quaston

eto. etc.
vll» Vor!l»ul8i0c»I<; detinäet 8>ed:

im 2l2.11i'80iisii N».rl86, Nok dor

Der Oelertißt« i8t vnkl Il«in ^ lLed lü -
lier mit verdßliltem Küäor liunllLU »ugelt,
llocd i»t üer»l!lde liestredt äurcd re«I!e unä
»nlüle 'W««;, düUßo lreige uncl roicke ^u»-
»»d! «einen Xuucionllroin nllcl, 3<lü8licbl<clt
«n «rveiteru.
Lum sscnei^ten 8e«ucde !»^<?t d<»Nien8t «in

/̂ u» ttrn. lls. ^Ün9»s» Voi-tsay übsr llon kutlon llo3 Lisllsn-Zalsum» lur ptlogs unll V«s8Lkünsl-ung 6«° 2̂Û
Dr. ^ün^«? üu8«c>i-t »icii in «l>insm V<»l<ln,ssl> li^sir Kittel /ur ?i1o^ uu<1 Ver8(.l!<»u,runss cl<>s limit, <c»Iss<>.ul1<>iiinl»»«»»»! ,Nine »c!>6»'

II«,ut i8t clio ku««erl» V< l l l lkrun^ li«» ii>nl>rn ^>l>)»i8cn(!U ^<:l!«<,»t!U und int 8«I1>(! mit l!luem ll-i»< lien >»»<! IcdlittlU'n So lo r l t ss<l'»!' ?
l!lN(»nt »i«, /nmlll am ̂ VcNili, l l ,u ttlun/. «lor !><:il<iî !<!it Der Ijirklm-Ijklkum >8t, vie mi<.l> eiiio in ncul-fitor Xeit l»uni!^ ^»ilu' l i !
lanrunss dklelilte, l'iu v o u Äar I l a t u r »oldot zeb<»t««»S» IVlittyl, uu<1 eik!k!-<>il «><.» <I<.««<>u »<> vei-!!l«k1i<:n<! Wirkuu^^» m>8 ^
llrs>mu,ti»eneu umi Rtnl?rix:n-t>!i^en 6run<Intntl'en In<l<!M dur rein veßntLliiliscb« l^toti. «b«n »o Inlvbt ^vi« U l ^ o n r l n , llli!<-!> »lie!
poreu eiu^8l»ßLU, äic illlunt8elu88l:!il),! /u lu^lierer ^n i l t l ^o i t 8t,imint, v<!l8l:tx<. lll,r arnmuliucno !>tl>N ^leicd/eitiz; <ii(! 1I«,ut iu <!<:» <
listen An8tu!>»I, üllä «ißcnUiolll: jj(!lelmnss8e!em0ut uu8 <1cr I^ult iu 8icn aus/uuenmon, wmllllcll 6»,8 ullcn und imcu i>ic!» dildlnuie t!olor!
eutztcnt unll cli« unter ül-r <)li«rtizcil<^ 8>cu lkß^rmicn llnrmnisslleiten /.er«ntxt, und »U8zc8eni«6en worileu, v l l t o i ' a l i on ini? bo^HU»
ßeH^orÄ«»«» »o^an^u l i te l i llcliöuli<»it»ll»itte1n v«?^i«nt «lei 2 l rk«n-2Hl«2n» <i«u V a r i u z und «i>ro<̂ i<! irn <Iil8«8 Ultt>k
Nllcn vielen I^rf^l>run^< n au«, /ußleicii sortiere iel! /u iikuli^en Ver8u<^neu lluk, vo m»n meine ^Vorte 8<'̂ lk!̂  !>e8tal,ißt <iu<len v in i

? i « i » p«r 1 ^ r « 8 ^ ^> ̂ ^ ̂ »» ^ ^ I'aLtverLenlluu^ um 10 lu». lULur. Xu dozlivuen iu U r ^ i <)ei Ilerrl l l l . I i l « >
I » n , « » « » ' , UporGH»»« I I I . 3. (1̂ 65») »j—3

30 3!»>k g»l!,-3!«i«n-
FMr

von Wein, Spiritus odcr Eisig,
im guten Zustandr mit >5l»»'>»>'5ll>« ver
sehen werden zu laufen gesucht. i i !5 l 2 - 1

Offerte übernimmt aus Oefälligleit Herr
G. Virschitz, notheler it, vüil'.,ch.

, von Nelolwl-ä <^Lo>i p. ln >Vien,lll.,^»sxv!-
>y«88« l7, em^üenlt 8i<n uiern, i t , l 'rei»-
!tiU'i<e i l lustr ier t ^ r u l i , ' , unä lsu«««».

! 1 niicliül l^uil»U,<;ll i>> li,"!!,,, r^i/l-lxi ^«ie^cü,, ^»
«̂  ist i u vul^üus«!,, l'roiii >u»<1 s!ii!»?n! Lo- ^
<l <zin8l!!«^0 im ̂ n n o n o o n - l l u r o u u (^lu-ljtoi!- >̂

^Kns20li). (19U2) 1Ü-7 ^

«Da« großei!ot< ^ ^ z ^ ^ ^ ^ D a ^ n I h ^ o e
> von 24«;M> . von ii4«.00<»
> 3im. wurde ^ ^ 4 5 6 ^ " ' ' " " ^ ' '
> «m Iahrc im Jahre
»1874bci mn »st d^alinllich ^74 ĥ i mir
l> qewcniien. uncorrüm im cirwo»!!̂ »
2 I.NI. 8. Lolin. ^al).^ l«7I l.«. 8. Llllln.
D bas grofze Los uud Prämie
» uo»

«246,000 N.lVlark
» unl dlr Dcuisl:
> l^lilck unll Avssen del ^ulm l
V laul amtliche!,- Oewmuliste, wir schon so osl,
> llberin» !ö bei mi r gewonnen wordr»!; lllicr-
U hllllpt have ,ch iil den Gcwiimzirhiiügeu i>n
> vorigsn »üb in dicsi'm Ialne Nleinen ge-
» e l i r t r ü Hl»» rcssciltsn di <^cwi»«-
l» summe uon l»i»cr
2 R Mil l . HH«.»0tt Vlm.
M laut aliulich,» Gcwiliiilisleu l>ur ausdf^ahlt
> D>c vom «taatc Hambur« !!««».
»t i t t le ffrokc <Hcldlotî !ie »on l!bcr

«7 Mi l l . «.H«,O«>« Mm.
»ist diesmal wicdermu mit auneror-
> dentlich »ronrn uud vielen Gewinue«
»reichlich uuHstcstattct; sic s»>l,äll ,«,r
» ? ,̂?<»<>^osc. und wcrdl'ii >ü »uililinl Mona
2 ten in <i Abl!,f>lll»gtu folgende (^^»oil»,le
Vslcher ncwonuen, licniich: l nroszcr
»Hauptgewinn Uno Prämie eventuell
»i l7. ; .0»»U 0 i , l ! . . jftecisU S l m . 2.;0.<><»<».
> l2.;,<»«><», «<»,<N»<>, <i<».00<), ii<»,<»<»<»,
>4<».<N><>. '!<»,<)<»<». 3li,ul il», «»<,<>. «i»a,
«24,<»<»<», ^»iu! 2 0 . 0 0 0 , I»,, . ! !«,<»<»<!,
>« i t ,a l l.;.<»<»<».^üial l2.<>»»<», I^m.il l<j,<»«»<»,
> ^ 4 m a l <j<»00, 4mul 4«M>, 4lnua! <̂><»<>,
> ^Mül 3UU0, i iWi» ,l 2i<»tt, 4l iwl !«<»<».
> 41 mal l 2« t t , 5)1»!lial <jM». lOmnl it<»<»,
» 5 ^ 7 ! „ l l l 3U0. 4mal 2 ^ 0 , l!»l!<X»nal l i l l .
> l ? : ' ) 4 lma l l 2 0 . «0 . 4 » . 2 « , l » , 12 mid
> 6 )t»u.
W Die Gewiiliiziclillüg der zweite» Abthei-
>lung ,st ainllich aus dru

>de<l 14. und 15. I l l l i b . I .
I f̂ stglsteUt, zu welchcr
> dao aa»i v r i a -5.'oS n„ r <i f l . K <^.,
DdaH halbr ., „ ll ..
>»a» viertel ., „ l j „
>losttt - Tiss m,l Staatswappen ver-
>sehenen Vriginallose se»dr ,ch qcg u
> >H,!,><,l!dl>!!g dei« «ÜrlraqcS oder st/lim Pl>><-
>nc>lschuh selbst »lach den extferntrsten l^ic
»gettde» dr» gcctjlNll Nuilr. ssgcbn» sosoll
D û Ebenso rljul^e» die auniichc (^ewi l in-
> liste und die l^ewini l^c lder sof^rl „,,ch
>t>fr îehiiüss nu >sdl'ü d<r bei m i r Bl!t>l'!
>lic,tel, prompt m't> verschwiegen. Düch
> meine au^geblnlstl!! Porliiüduugc» i!l>crnll
Rlaiin mau auch jcdcu Gewin» in sci-
>nem ' ^ o l i l l o r t n„f>bl>,l!y!l ribalin,

> 2 M " )ede Vcstellung aus Vriginal-
D zMk' ^use la»>i mau nuch cxifnch »»i
>WM" e 's Posteinzahlnngblartemcchei,

> in.H.imbnl'st,
> H«l,ptcomptoir. Baul» uud Wechsrl.
> gcschlifl. <^I31).'i l

Zienjtpojien.
Vin lediger Mann mit guter Handschrift, «in Nechnungswcse» bewandert, mü ^

holzgeschiifte vertraut, der deutschen uud lramischen Sprackc mächtig, siudel soql̂ ich Äus'
Allftllissr Ärwerbl'r wollen sich behufs Mitlheiluua. der uähcretl Bedingungen millslsl eiqe»
geschriebener Vcsucke unter Nachweisung über ssemacbtc Studien und bisherige Dienftleisl
bis 17». Hnl l d H. °u die

Fllnmitl- öl Plllqnctlcn-Flllllik
von V. >jois ^ Co.

in Zccbach. Post vcldcs in Orain
wenden, l^l itt) .!

Daselbst finden auch Parquetten- lind Bautischler dauernde Vl'sclkisliguug

Vezvn vorzosobrMvnGr
verkilust liie !^I«>,»,»<'n<-?t,,^-(1<»,»«„«»>»:,II«, lle8 />,«,l,/','s/ ^ „ ' i , ' / , , , ^
in ^Vien. VII, lVlarinliilterntr!,«««, 1 l!̂  ,!!,en8<, I Xl^lcrss^gs' Kr, 1 8!unm<,Ii<-1,e
l-iommel-ürtillsl wis> <li? <c>iu«ten l>s-!,t<̂ r!)i«c>ii I»eroalll«, 2attl«t«, Faouunnt»,
2ar«8«l!, Uloianlbiqu«», U»i« Uranaclin«, ücru in l»l«tel t^nillit-lt >n»

27 kr.
Reinere t>i«rten mi t Neide um 3 0 " . . unter llem llr/eu^unßnnn'iu«' Î l»,«<«!>

verclen nu l Verlnnssen i»nmnt unc! ssr^ti« einsseneiulet.

Notalstcllcn.
Zur Veseyunq der Notcnstclkn in Landstrnß, Möttlillss, Oroj

laschiz, Naischnch und Kronau, llxutucll jür di»! dinch ^,cu ^ l j l l '

ctloa vacant wcrdcndt.'u andcvu Poston im l̂l)<>ninlc«s;n»»(,,< Krain »

hirmit der Concurs ausq^schriebcn. M

Brwcvder habcu ihre qchinig dclcgtcn, mit dcr QualisicatM

Tadellc versehenen Gesuche diö länqslcns

KH. Attttust R5575
hicher einzubnnq^n. >,^,^

^aibach, am 1. Juli 1875. M

K. k. Notliriatsknntmcr für OrnU
Nr. Ol»rtl». 8»MmD

II, ?. M I M «l k̂ , LNlim in IÄM.

l l̂ l!<^ I l u o l l n ^ n d i u u ^ n / u do/ ioN6n:

Vnn

^5 Iln^o» l,'r. ««. l'rolx N. 4 —. (2133) 3 I

!»<>,- V,!s!>»!«:!- n!,i«..„ W.'i-><^. oln Nx<<,rs. l^lttVi', <l<>s ,,,«'!,s«>r«>
.»nlll«, l« ><»r««.. Hl l l to l - »n«l 8N,ll-„>.>.I„„«l im r,,^^l',« l><'« !>l«nut»,.
ui<m><<, , « l l »I I , n l̂l1,><l<'N l,l ll<>,Nl!!„!!^ ll»m !,,!<> >,!<»! <in,'
^ n a u o «<„>»<«!« «l<̂ r r u ^ i ^ l x , « l>l<«^ul„s !,»<> <;<">< »,!«!,<<'. »u«ll
<l<r ^«l« im«,«. l,<^n,!«l<„.> <««,!- <l<^ l « . .l»l,sll,„„i<,s,f< <,-vvnsb, ».!.!.!<«
, ' .<! . , K».!...l,..^ ^ . „ . , . VV.^.,.. i„ zl.>„.!m«l.', K.is/,<! .'i»« kull.>^.»!..ri,^I...
t,!«/,/,« ll„,x,,.'m.!» imt. 5 ^!.x»l..!e,- I. .».<< >i!«i!„i« ?,„m Vl''8l!i'..I,.i!,'<.' .le^ «...
«,!,.wl.sl,«..,. zfsa.<!>im, l i . .)^-.»i>,«!i<.n!,,..>ri<..!<, vur!.u«. l...^»-!.-»^ m <!e,l l l>!^..„ l . , .
^!.«.l>mll.,l. m,l v..1»il»nm.>>..!!- llolnss«.!,.,...« .!.', «loss«« die nil:nli««l<m «.. .
scil-,.,..,. <!,e ^>.!!,.!,.m^ <lor l..'i!.,^..,.5.>,l,.i,l „,.<, ,!,s« ̂ 0 , ^ . , . . .jj« lwlnnnnn im
I«!!!-,»/-, ^« t . / , - , ^'l!,»!!!ü>!.,!!c»>„. „ml lll!lesl-!.,l,l!,w.!>'<,» . ll,!<j im I^l/l«.,, zl».
«< !.l»ll.> ..»l!!>. !> !.!.,.».,! ,̂ .!s ä>!l«s ,,in.' v..!-/,i!^,i<.l..> «l„.«i.i .l<>l sU»«i»..l,..„ l ;« .
«<>!l'..'»..',ll. w.»„ . !.!!̂ . «l!is>.^ ,^>,,i., f,oii!i«<,,,..„ . „ . , ! I i l . ,-!»-!!,.,..„ I',pl.,i.,„ !>.-

Druck und Verlag von Iguaz v. Hleiumayr ck ßebör Nllmbtrg.


